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îïïftteHungen ôes Öeut|d)fd)tDejgcttfd)en ©pradjoecelns

Körnung 1951 35.3al)cgang ôee „îlîfttefïungen" 7. 3al)rg. 9îr. 2

Unfere 3a^te0oec|ammlung finbet

Sonntag, ben 4. SQÎâra 1951,
in ber „<Sd}lüffelsunff" (Srreie Strate 25) in Bafel ftatt.

©agesotönung :

^unht 10 llfjr: ©efct}äft0fit$ung (im steinen Saal)
©efcfjäfte: 1. 3ol)resberid)te bes ©efamtoereins unb ber 3meigoereine

2. fKedjnungsabnafjme unb Keftfe&üng bes 3at)resbeitrages
3. B3al)l groeier Borftanbamitglieber
4. Berfdjiebene© unb Umfrage

^unht 10.45 roirb bie ©efdjäftsfitjung unterbrod)en burci) ben

öffentlichen Botftag oon $errn Peof. Dt. Paul Sang, 3üricfj
(im ©rojfen Saal) über

©tammafife, ©titiftife, Pbyfhmik
Bon bert brei ©benen ber Spracf)betracf)tung, itjrem B3efen,

ihren ©retigen unb iljren Konflikten
1 Hf)r : ©emeinfames 3Jlittageffen (gu 5 3r.) im „Stordjen"

IBerte îDîitglieber! Seit 1943 haben mir nid)t mefjr fn "Bafel getagt; es ift
3eit, bafs mir unfern Bafler SRitgliebern iniebcr einmal entgegenkommen, aurf) bafj
mir uns bort ber Öffentlichkeit mieber einmal oorftellen. 9er ©egenftnnb bes Bor»
träges mag mandjem fl.Uitglieb etroas fdjulmeifterlid) oorkommen; ber 51 uf bes 91eb=

iters fpricfjt burdjaus gegen biefe Befürchtung, unb mit biefett fragen hat fid) ja
gelegentlid) jeber ju befdjeiftigen, ber feine eigene Spradjc bilben unb bie Sprache
anberer beurteilen lernen mill. 91 uf 9Bieberfe()en in Bafel! 9er 9tusfd)ufj

3ml)rplan fielje „3Kitteitungen" Seite 32
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Mitteilungen öes Peutschschwelzerlschen Sprachvereins

Hornung 1951 zs. Jahrgang öer „Mitteilungen" 7. Jahrg. Nr. 2

Unsere IühreSverjSMMlUNg findet

Sonntag, den 4. März 1951,
in der „ Schlüsselzunft " (Freie Straße 25) in Basel statt.

Tagesordnung:
Punkt 19 Uhr: Geschäftssitzung (im Kleinen Saal)

Geschäfte: 1. Jahresberichte des Gesamwereins und der Iweigvereine
2. Rechnungsabnahme und Festsetzung des Jahresbeitrages
3. Wahl zweier Vorstandsmitglieder
4. Verschiedenes und Umfrage

Punkt 19.45 wird die Geschäftssitzung unterbrochen durch den

öffentlichen Vortrag von Herrn Prof. Dr. Paul Tang, Zürich
(im Großen Saal) über

Grammatik, Stilistik, Rhythmik
Bon den drei Ebenen der Sprachbetrachtung, ihrem Wesen,

ihren Grenzen und ihren Konflikten
1 Uhr: Gemeinsames Mittagessen (zu 5 Fr.) im „Storchen"

Werte Mitglieder! Seit 1943 haben wir nicht mehr in Basel getagt: es ist
Zeit, daß wir unsern Basler Mitgliedern wieder einmal entgegenkommen, auch daß
mir uns dort der Öffentlichkeit wieder einmal vorstellen. Der Gegenstand des Bor-
träges mag manchem Mitglied etwas schulmeisterlich vorkommen: der Ruf des Red-
ncrs spricht durchaus gegen diese Befürchtung, und mit diesen Fragen hat sich ja
gelegentlich jeder zu beschäftigen, der seine eigene Sprache bilden und die Sprache
anderer beurteilen lernen will. Aus Wiedersehen in Basel! Der Ausschuß

Fahrplan siehe „Mitteilungen" Seite 32
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